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Kurzbericht 

über das Vorprojekt Kinderspital Zentralschweiz

zu Handen der 70. ZRK vom 16. Mai 2002

I
Vorprojekt-Beschluss der 69. ZRK vom 22.11.2001

Nachdem die Zentralschweizer Gesundheitsdirektorenkonferenz am 8.11.2001 festgehalten hat, dass über ein konkretes Projekt "Zentralschweizer Kinderspital" noch nicht abgestimmt werden kann, hat sie der ZRK eine Vorprüfung mit dem Zweck der Erarbeitung von Entscheidgrundlagen beantragt. Gestützt darauf beschloss die ZRK (vgl. Beschluss Traktandum 3.9):

-
Eine Steuerungsgruppe (bestehend aus der ZGDK und einer Vertretung der ZFDK) führt eine Vorprüfung durch.

-
Bei der Vorprüfung sind weitreichende Überlegungen u.a. zum Bedürfnis, zur Machbarkeit, zur rechtlichen Form, zu den Kosten und zu den sinnvollen Trägerschaftsmodellen anzustellen. Es sind auch eine geeignete Projektorganisation und ein straffes Projektkonzept für das eigentliche Kerngeschäft zu entwickeln.

II
Organisation des Vorprojektes

Die Steuerungsgruppe unter Leitung von Landesstatthalter Dr. Leo Odermatt hat am 28.2.2002 die Projektorganisation festgelegt und die ersten Aufträge erteilt. Zur Erfüllung des Vorprojektes werden zwei Projektgruppen gebildet: 

1. Projektgruppe Zusammenarbeitsformen mit 

a) der Zusammensetzung: 
Vital Zehnder, ZRK-Sekretariat, Vorsitz
Othmar Filliger, ZRK-Sekretariat
Notker Dillier, Rechtsdienst OW
Urs Beeler, Justizdepartement SZ
Peter Schwegler, Gesundheitsdepartement Luzern

b) dem Auftrag:

1.
Aufzeigen der möglichen Zusammenarbeitsformen im Bereich Kinderspital. Insbesondere sind die zwei Modelle gemeinsame Trägerschaft und Leistungskauf zu prüfen. Ziel muss eine gleichberechtigte Partnerschaft sein. Auch gilt es die Frage zu klären, wie weitere Kantone einbezogen werden können. Die Formen sind auch in Bezug auf das Verhältnis der Unternehmung mit den Kantonen zu untersuchen. 

2.
Aufzeigen der Vor- und Nachteile der verschiedenen Formen; 

3.
Abgabe einer Empfehlung.

2. Projektgruppe Bedürfnisabklärung und Kosten mit

a) der Zusammensetzung: 
Othmar Filliger, ZRK-Sekretariat, Vorsitz
Prof. Gregor Schubiger, Kinderspital Luzern
Prisca Birrer-Heimo, Kinderspital Luzern
Engelbert Zurfluh, GSUD UR
Paul Tonazzi, DI SZ
Werner Gut, GSD OW
Dieter von Ehrenberg, GSD NW
Karl Widmer, GD ZG

b) mit dem Auftrag:

1.
Zusammentragen der kantonalen Bedürfnisse der Pädiatrie und Kinderchirurgie sowie der kantonalen Planungen in diesem Bereich.

2.
Aufzeigen der gesamtschweizerischen Situation und Entwicklung im Bereich der Pädiatrie und Kinderchirurgie.

3.
Aufzeigen der Patientenströme der letzten 5 Jahre.

4.
Zusammentragen der kantonalen Kosten für die Pädiatrie und Kinderchirurgie, Kostenströme heute.

5.
Erarbeitung eines Leistungsauftrages für ein Zentralschweizer Kinderspital (Pädiatrie und Kinderchirurgie) unter Berücksichtigung möglicher Zusammenarbeit mit anderen Spitälern. Auswirkungen auf heutige Situation in den beteiligten Kantonen.

6.
Erarbeitung eines Entwurfs „Businessplan Zentralschweizer Kinderspital“ mit Investitions- und Betriebsrechnung inkl. Finanzplan.

7.
Aufzeigen der Kostenstrukturen der verschiedenen Zusammenarbeitsformen, prüfen der Wirtschaftlichkeit der einzelnen Formen.

8.
Schätzung der Kosten für ein Projekt „Zentralschweizer Kinderspital“ und Aufzeigen eines Zeitplanes.

9.
Bei allen Fragen ist ein möglicher Einbezug insbesondere von Tessin und Aargau zu prüfen.

10.Abgabe einer Empfehlung, Antrag an Steuerungsgruppe.

Die Administration sowohl der Steuerungsgruppe als auch der beiden Projektgruppen nimmt das ZRK-Sekretariat wahr. 

III
Stand des Vorprojektes
Die Steuerungsgruppe hat die Projektgruppen eingesetzt und die Aufträge erteilt. Beide Projektgruppen haben in der Zwischenzeit getagt. Der Bericht der PGr Zusammenarbeitsformen liegt im Entwurf vor, die PGr Bedürfnisabklärung und Kosten trägt die relevanten Daten zusammen und ist an der Auswertung. Gemäss Zeitplan hat die ISA den zusammengefassten Berichtsentwurf anfangs August vorzuberaten. Die Steuerungsgruppe / ZGDK wird den Bericht zu Handen der 71. ZRK Ende August verabschieden. 

Stans, April 2002
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